
Tobias Fenneker und Karsten Strack bitten erstmals ins Kino.
Im Paderborner Pollux geht es um drei städtische Größen und eine Ladung Musik

Von Dietmar Gröbing

¥ Paderborn (dig). Ein Sei-
tensprung kann belebende
Wirkung haben. Einfach mal
bekannte Wege und Räum-
lichkeiten verlassen, um den
Blick zu weiten. Genau das ta-
ten die Macher der Talkreihe
„Aus der Nachbarschaft“. Sie
tauschten am Dienstag die
Buchhandlung Linnemann
gegen das Pollux-Kino.
Zugegeben, die Entfernung

zwischen den Lokationen be-
trägt nur eine Katzensprung,
doch die gefühlte Distanz war
riesengroß. Schließlich ist ein
Lichtspielhaus naturgemäß
eine Örtlichkeit der puren
Unterhaltung, des gehobenen
Entertainments. Und des
Wahnsinns. Nicht zuletzt des-
halb waren die Gastgeber To-
bias Fenneker und Karsten
Strack mit ihrem „Wahnsinn
aus der Nachbarschaft“ am
rechten Fleck.
Exakt dasselbe dachten sich

auch 200 neugierige Pader-
borner und kauften sich ein
Ticket für Kinosaal 8. Dort, wo
normalerweise „Fack ju Göthe
3“ über die Leinwand flim-
mert, kamen ausnahmsweise
illustre Gäste zu Wort. Neben
Profitänzer Erich Klann wa-
ren der Zeichner Herman Rei-
chold und Extremschwimmer
André Wiersig anwesend. Die
beiden letztgenannten Prot-
agonisten nutzten die vorhan-
dene Großleinwand, um Fotos
beziehungsweise Filme ihrer
Profession zu lancieren. Auf

diese Weise ergänzten sich
Wort und Bild zu einem funk-
tionalen Ganzen.
Damit nicht genug: Tobias

Fenneker und Karsten Strack

hatten abseits verbaler Hoch-
karäter auch eine musikali-
sche Spezialität in die Wes-
ternstraße geordert. Selbstre-
dend besaß diese ebenfalls eine

lokaleVerwurzelung,war doch
das Oktett „Pader Brass“ wie
alleübrigenTeilnehmerausder
Nachbarschaft angereist.
Was auch für Herman Rei-

chold galt, der den Hohenlo-
her Weg für ein paar Stunden
gegen die Innenstadt ge-
tauscht hatte, um aus dem car-
toonistischen Nähkästchen zu
plaudern. Was es offenbarte?
Etwa, dass Reichold in jungen
Jahren für die Jugendzeit-
schriften „Bravo“ und „Bravo
Girl“ den Zeichenstift
schwang. Das hat er inzwi-
schen nicht mehr nötig, füllen
doch rund 200 Ausstellungen
im In- und Ausland seine Vi-
ta. Am großen Rad drehen will
der Paderborner dennoch
nicht, möchte Reichold doch
nach eigenem Bekunden „eine
Rarität bleiben“.
Raritätsstatus besitzt ganz

sicher auch André Wiersig.
Weil er bevorzugt dort
schwimmt, wo andere Boote
und Schiffe benutzen. Meer-
engen sindWiersigs große Lei-
denschaft. Vier der sieben
weltweit schwierigsten Mee-
resstraßen hat er bereits
durchschwommen. Zuletzt
durchquerte Wiersig die Stre-
cke zwischen Los Angeles und
der vorgelagerten Insel Cata-
lina. 35 Kilometer Kraulen am
Stück. Zumeist bei Nacht. In
einem Hai-verseuchten Ge-
biet. Wie man sich auf so et-
was vorbereitet? Laut Wiersig,
indem man „nachts allein in
den Wald geht und sich an die
Umstände gewöhnt“.

Gastgeber Tobias Fenneker (l.) im Ge-
spräch mit Zeichner Herman Reichold. FOTO: DIETMAR GRÖBING

Am 9. Dezember
von 10 bis 13 Uhr

¥ Paderborn. Das Pelizaeus-
Gymnasium lädt am Samstag,
9.Dezember, von 10 bis 13Uhr
zueinem„TagderoffenenTür“
ein. Schülerinnen und Schüler
der vierten Grundschulklas-
sen und deren Eltern sind uns
willkommen, sich über das
Angebot des Pelizaeus-Gym-
nasiums zu informieren. „Die
Menschen stärken, die Sachen
klären“ – so lautet der Leit-
gedanke des Pelizaeus-Gym-
nasiums. Dieses pädagogische
Konzept wird der Schulleiter
Peter Lütke Westhues anhand
der fünf Säulen des Schulpro-
gramms zu Beginn um 10 Uhr
in einer zentralen Veranstal-
tung in der Sporthalle den El-
tern näher erläutern; dazu ge-
hören auch P.F.I.F.F. (Peliza-
eus für individuelles Fördern
und Fordern), das Medien-
konzept, die Kooperationen
mit Firmen und gesellschaft-
lichen Institutionen in und um
Paderborn und nicht zuletzt
die vielen Arbeitsgemein-
schaften. Als Gymnasium oh-
ne Ganztag wird trotzdem ein
flexibles, aber verlässliches Be-
treuungsangebot bis 16 Uhr
angeboten.
WährenddesVortrags inder

Sporthalle gehen die Kinder in
geführten Gruppen auf Ent-
deckungsreise in der Schule.
Mitmach-Angebote, Experi-
mente in Chemie und Physik
sowie eine offene Probe der
Bigband in der Aula, Erfah-
rungen im Plätzchenbacken
(Ernährungslehre) und bei

akrobatischen Übungen
(Sport) vermitteln ein leben-
diges Bild vom Unterrichts-
alltag und der Lernatmosphä-
re am Pelizaeus-Gymnasium.
Jüngere Geschwister werden in
dieser Zeit von der Fachschaft
Pädagogik in einer „Spielstu-
be“ im Raum C 0.10 betreut.
Nach der zentralen Veran-

staltung können sich die El-
tern zusammenmit ihren Kin-
dern selbst ein Bild von den
Räumlichkeiten in den ver-
schiedenen Gebäuden und der
medialen Ausstattung der
Schule machen. Während des
gesamten Vormittags stehen
Schulleiter Peter Lütke West-
hues, der stellvertretende
Schulleiter Oliver Adami, der
Erprobungsstufenkoordinator
Alexander Brill, aber vor al-
lem auch Lehrer, Eltern und
Schüler für Gespräche und in-
dividuelle Fragen in den Räu-
men der verschiedenen Ge-
bäude zur Verfügung.
Zum Tag der offenen Tür

sind auch Schülerinnen und
Schüler der Jahrgangsstufe 10
aller weiterführenden Schulen
eingeladen, die sich über einen
Wechsel in die Gymnasiale
Oberstufe informieren wol-
len. Hierzu gibt es eine spe-
zielle Informationsveranstal-
tung um 11 Uhr im C-Ge-
bäude, RaumC 1.06, durch die
Oberstufenkoordinatorin
Maren Steinert. Nähere Infor-
mationen zum Pelizaeus-
Gymnasium gibt es auf
www.pelizaeus.de.

¥ Paderborn. Zur Kinder-
weihnachtsfeier lädt das Bahn-
Sozialwerk der Ortsstelle Pa-
derborn am Sonntag, 17. De-
zember, ab 15.30 Uhr in die
Gemeindehalle in Nordbor-
chen, Wegelange 13, ein. Kar-
tenvorbestellungen können bis
zum 5. Dezember, unter Tel.
(0 52 51) 6 42 51 vorgenom-
men werden. Teilnehmen
können Kinder oder Enkel-
kinder der Förderer des Bahn-
Sozialwerks Ortsstelle Pader-
born im Alter von 3 bis 12 Jah-
re. Einlass ab 15 Uhr. Wäh-
rend der Kinderweihnachts-
feier führt die BSW-Theater-
gruppe Kulisse das Märchen-
spiel „Rotkäppchen“ auf. Die
Teilnahmekarten sind auch bei
allen Vertrauenspersonen des
Bahn-Sozialwerks im Bereich
der Deutschen Bahn AG er-
hältlich.

¥ Paderborn. „Origami
Weihnachts-Style“ lautet der
Titel eines Workshops in der
Stadtbibliothek am Samstag,
16. Dezember, von 11 bis 13
Uhr. Schnell noch die letzten
Weihnachtsgeschenke bas-
teln? Trendige Rentierlesezei-
chen oder wuschelige Weih-
nachtsmänner? Die Teilneh-
mer könne sich inspirieren
lassen und cooles Weihnacht-
liches aus Papier falten. Die
Veranstaltung richtet sich an
Jugendliche und junge Er-
wachsene.Anmeldung imNetz
unter anna.driller@pader-
born.de
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SIGNAL ZAHNCREME
versch. Sorten,
je 75 ml Tube (100 ml = € 0.60)

TAFELSPITZ
Hüftdeckel vom Rind, ideal zum Kochen oder Schmoren,
deutsches Jungbullenfleisch, 1 kg

ZarteSCHINKENSCHNITZEL
ideal zum Kurzbraten, 1 kg

METTENDEN
aromatisch geräuchert, 10 Stück

à 80 g = 800 g (1 kg = € 7.50)

GROBE LEBERWURST
nach Probsteier Art, je 100 g

KALBSLEBERWURST
im Golddarm oder

DR. OETKER DIE OFENFRISCHE
oder CULINARIA PIZZA
tiefgefroren, versch. Sorten, je 345 g - 435 g Packung
(1 kg = ab € 5.10)

IGLO FISCHSTÄBCHEN,
RIESEN FISCH-STICKS,
BACKFISCH-STÄBCHEN oder
LACHS-STÄBCHEN
tiefgefroren, knusprig paniert, MSC-zertifiziert,
je 224 g - 450 g Packung (1 kg = ab € 4.42)

ARLA KÆRGÅRDEN
versch. Sorten, je 250 g Becher (100 g = € 0.60)

VERNEL
WEICHSPÜLER
versch. Sorten,
je 1 l Flasche

2.22

1.99

0.69

1.49

0.99

Frischer PUTEN-
FILETBRATEN

besonders mager, für den
kalorienbewussten Genuss,

Handelsklasse A, 1 kg

Ab 1 kg gibt es

GRATIS dazu: 500 g

Dicke Bohnen

mit Bauchspeck

3.99DICKE SCHWEINERIPPE
geräuchert, ideal für den Eintopf, 1 kg

6.00
10 STÜCK

4.4411.99
Griechenland

KIWI
grün, Klasse I, Stück0.19

0.66
Marokko

MINI-ROMATOMATEN
Klasse I, 250 g Schale (100 g = € 0.26)

Spanien/Frankreich

BLUMENKOHL
Klasse I, Stück

1.49

ADVENT,

Costa Rica

ANANAS
Klasse I, Stück

1.99 CHOCO CROSSIES oderAFTER EIGHT
versch. Sorten, je 150 g / 200 g Packung

(100 g = � 0.99 / � 0.75)
auch Choclait Chips im Angebot

1.49

Advent
große

Früchte

große

Köpfe
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